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Bäuerinnen und Bauern engagieren sich schon seit mehr als 20 Jahren frei-

 

willig für den Boden- und Gewässerschutz. BWSBiwauner 
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Uberprüfungspflicht für Granulatstreuer 
Seit Beginn dieses Jahres gilt auch eine Überprüfungspflicht für Granulatstreuer. 

Der Überprüfungspflicht un-

terliegen Granulatstreuer und 

andere Streugeräte, mit denen 

amtlich zugelassene Pflanzen-

schutzmittel mit Registernum-

mer wie z.B. Schneckenkorn-

präparate, aber auch Granulate 

gegen Bodenschädlinge, aus-

gebracht werden. Wie bei allen 

Pflanzenschutzgeräten gelten 

Neugeräte fünf Jahre ab Kaufda-

tum bzw. Auslieferung (Datum 

des Lieferschein bzw. der Rech-

nung) ebenfalls als überprüft. 

In Gebrauch befindliche Geräte,  

die älter als fünf Jahre sind, dür-

fen nur mit einer gültigen Prüf-

plakette verwendet werden. 

In Absprache mit den Kon-

trolleinrichtungen (wie der 

AMA)  wurde vereinbart, dass 

aufgrund der  Corona-beding-

ten aktuellen Ausnahmesituati-

on bei den seit 2021 neu über-

 

prüfungspflichtigen Granu-

 

latstreuern eine fehlende Prüf-

plakette bei Kontrollen zwar be-

anstandet wird, aber eine Über-

gangsfrist für die Nachholung 

der Überprüfung gewährt wird. 

Diese Frist endet längstens mit 

Ende dieses Jahres. 

Auf 1k-online sind die bereits 

für die Überprüfung in Oberös-

terreich registrierten Werkstät-

ten angeführt - in Kürze wer-

den auch noch weitere eine Re-

gistrierung erhalten. Das Prüf-

intervall beträgt - wie bei den 

anderen Pflanzenschutzgerä-

ten - drei Jahre. Ausgenommen 

von der Kontrollpflicht sind nur 

handgehaltene oder schulter-

und rückentragbare Pflanzen-

schutzgeräte sowie Geräte und  

Vorrichtungen zur ausschließ-

lichen Ausbringung von Nütz-

lingen. 

DI Hubert Klippl 

Auch Granulatstreuer müssen über-

 

prüft werden. LK oö/Köppl 

Förderprogramme zum Grundwasserschutz: Erfolgsprojekt 
Seit mehr als 20 Jahren beteiligen sich landwirtschaftliche Betriebe in Oberösterreich freiwillig an Gewässerschutz-
programmen und leisten damit einen wesentlichen Beitrag zur Erhaltung und Verbesserung der Wasserqualität. 

DI Thomas Wapner 

Ziel ist eine Reduktion des 

stofflichen Eintrags in Grund-

und Oberflächenwässer durch 

eine standortangepasste Be-

wirtschaftung von Acker- und 

Grünlandflächen. 

Regionalprojekt 
„GRUNDWasser 2020" 

„GRUNDWasser 2020" ist das 

aktuell seit dem Jahr 2015 lau-

fende Programm. Es wird für 

landwirtschaftliche Betriebe 

in einem Projektgebiet im Rah-

men des bekannten Agrarum-

weltprogramms ÖPUL ange-

boten. Teilnehmende Betriebe 

verpflichten sich zu einer redu-

zierten Düngeintensität, Ver-

zicht auf auswaschungsgefähr-

dete Pflanzenschutzmittel (vgl. 

Oö. Pestizidstrategie), schlag-

bezogener Düngebilanzierun-

gen, Ziehung von Bodenpro-

ben und einer verpflichtenden 

Weiterbildung zum Thema  

Grundwasserschutz. Das Pro-

jektgebiet für „Grundwasser 

2020" umfasst Ackerflächen in 

den Bezirken Linz-Land, Perg, 

Steyr-Land, Wels-Land, Kirch-

dorf, Eferding und Urfahr-Um-

gebung. 

Aktuell beteiligen sich rund 

1.800 Betriebe am Regional-

projekt. Die Teilnehmer be-

wirtschafteten 56.000 Hektar 

Ackerfläche im Projektgebiet, 

was 62 Prozent der potenziel-

len Ackerfläche von 91.000 

Hektar entspricht. 
„Grundwasser 2020" ist ein 

wirksames Instrument zur Er-

haltung und Verbesserung der 

Grundwasserqualität. Die mitt-

lere jährliche Nitratkonzentra-

tion im Projektgebiet liegt ak-

tuell weitgehend konstant bei 

ca.  30 mg/l. Die intensive Be-

ratungs- und Informationsar-

beit der letzten Jahrzehnte hat 

sich bezahlt gemacht. Hohe 

Teilnahmezahlen sind auch in 

Zukunft wichtig, um diese Zie-

le zu erreichen und um boden-

und gewässerschonende Maß-  

nahmen flächendeckend um-

setzen zu können. Die Boden. 

Wasser.Schutz.Beratung der LK 

OÖ wird - gemeinsam mit den 

56 Arbeitskreisen Boden.Was-

ser.Schutz und den Wasserbau-

ern - die Bauern auch bei den 

neuen Gewässerschutzpro-

 

grammen bei der Umsetzung 

der Maßnahmen tatkräftig be-

raten und unterstützen. 
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BERATUNG 
Im Auftrag des Landes 00 
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